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Leonard Karren, stellvertretender Fachdienst-
leiter im Bereich Hochbau, Tiefbau, Bauhof der 
Stadt Bedburg.
Allem Anschein nach funktionieren diese Maß-
nahmen, denn seitdem die Grundstücke nach 
Schulschluss unzugänglich gemacht wurden, 
gab es dort keine Vorfälle mehr, bestätigt Kar-
ren. In den weiterführenden Schulen werden 
bereits Präventionsmaßnahmen durchgesetzt. 
So wurden in der Haupt- und Realschule so ge-
nannte „Toilettenwachen“ eingeführt, bei denen 
Schüler der 9. Klasse für die Instandhaltung der 
Waschräume verantwortlich gemacht werden 
und im Gegenzug am Ende des Schuljahres eine 
Prämie von der VINCI GmbH für ihre Klassenkas-
se ausgezahlt bekommen. Das Vandalismuspro-
blem an den Schulen ist in den vergangenen 
Jahren jedoch größer geworden. Das jüngste 
Beispiel der Verwüstung ereignete sich an der 
Realschule Bedburg in der Nacht von Sonntag, 
den 08. Oktober, auf Montag, den 09. Oktober 
2017. Hier wurde das Fenster zu einem der Räu-
me aufgehebelt und Tische sowie Stühle nach 
draußen geschafft und teilweise demoliert. 
Der finanzielle „Vandalismustopf“, welcher der 
VINCI GmbH für anfallende Reparaturen und 
Sanierungen mit bis zu über 30.000 Euro zur 
Verfügung steht, reicht lange nicht mehr aus, um 
alle Kosten zu decken. „Sind wir an einer Stelle 
mit den Reparaturen fertig, müssen wir an der 
anderen wieder anfangen“, ergänzt Krauß. Be-
sonders nach Ende des Schuljahres nimmt die 
Zahl der Vandalismusfälle im Außenbereich der 
Schule zu, so ihre Erfahrung, häufig auch verur-
sacht durch Schüler, die ihren Abschluss nicht 
geschafft haben.
„Oftmals denken die Leute, dass die Stadt für 
die Schäden aufkommt und es deshalb nicht 
so schlimm ist, wenn etwas kaputt geht. Das 
stimmt zunächst auch, aber wir müssen dafür 
das Geld an anderer Stelle einsparen und das 
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Die Fallzahl der Umweltverschmutzung durch 
illegale Müllentsorgung sowie die Vorfälle von 
Vandalismus in und um Bedburg scheinen in der 
letzten Zeit zugenommen zu haben. Statistiken 
der Polizei zeigen jedoch, dass dies nicht der Fall 
ist. Wie entsteht dieser Widerspruch?

Vandalismus an Schulen steigt

Fakt ist: Das Schulzentrum in Bedburg ist der 
größte Vandalismus-Brennpunkt in unserer 
Stadt. Eingeschlagene Scheiben und Graffitis 
sind schon lange keine Einzelfälle mehr und täg-
lich wird durch die Hausmeister fast eine Stunde 
damit verbracht, Abfälle von den Grundstücken 
der Schulen zu entfernen. 
„Besonders die Außenschäden an den Schulen 
haben zugenommen. Sie machen mittlerwei-
le fast 75 Prozent der Gesamtschäden aus“, 
so Colleen Krauß von der VINCI Facilities SKE 
GmbH, die für den Betrieb und die Sanierung 
der Schulgebäude am Schulzentrum mitver-
antwortlich ist. „An den Grundschulen ist es so 
schlimm geworden, dass die Stadt sich dazu 
entschieden hat, diese zu umzäunen“, ergänzt 

Vandalismus in Bedburg: 
Was passiert in unserer Stadt?

sehen die Wenigsten“, so Karren. Sollten Schü-
ler auf frischer Tat ertappt werden, müssen die 
Eltern für den entstandenen Schaden aufkom-
men. Zudem drohen den jungen Menschen So-
zialstunden. Die Aufklärungsquote für Schäden 
innerhalb der Schulgebäude ist mit 50 Prozent 
deutlich höher als die an äußeren Teilen des 
Gebäudes. Aber auch wenn die Täter gefunden 
werden, heißt das nicht, dass die Zahlung der 
Schäden auch immer übernommen wird. „Wenn 
es sich bei ihnen um Jugendliche aus einem 
wirtschaftlich schwächeren Umfeld handelt, 
können die Kosten nicht abgedeckt oder eine 
Zahlung vollstreckt werden“, so Karren.

Leichter Anstieg der gemeldeten Fälle 

Nicht nur das Schulzentrum ist einer der Brenn-
punkte in der Stadt. Auch der Bahnhof, der 
Schlosspark und die Gebiete um den Kasterer 
See sowie das Peringsmaar sind immer wieder 
Schauplätze von Sachbeschädigung und Ver-
schmutzung („Wilder Müll“).
Anders als am Schulzentrum kann hier allerdings 
keine signifikante Zunahme von Vandalismus, 
Sachbeschädigung oder Verschmutzung ver-
merkt werden. Auch das Ausmaß der Delikte 
hat sich im Vergleich zu den Vorjahren nicht be-
deutsam verändert. Zwar ist ein leichter Anstieg 
der Fälle erkennbar, das, so Andreas Biegner, 
Polizeihauptkommissar der Polizeibehörde des 
Rhein-Erft-Kreises in Hürth, seien jedoch ledig-
lich statistische Schwankungen. Für 2017 wer-
den demnach ähnliche Zahlen erwartet.
 Wenn man sich im Vergleich die Daten der Ge-
samtfälle von Sachbeschädigung und Vandalis-
mus in NRW anschaut, ist deutlich erkennbar, 
dass die Zahl der Fälle in Bedburg laut Polizei 
„keine besorgniserregenden Tendenzen“ auf-
weist. In ganz NRW gab es nach 2012 erstmals 
von 2015 auf 2016 einen Anstieg der Fälle.

Erst vor wenigen Wochen kam es an der Realschule Bedburg 
erneut zu einem Vandalismusvorfall.

Fälle von Vandalismus am  
Bedburger Schulzentrum.
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Vandalismusausgaben für Reparaturen am Schulzentrum durch die  VINCI Facilities SKE GmbH

 
2010 2014 2016 2017

Vandalismusausgaben 33.974,62€ 35.938,95 € 60.763,24€ 66.458,23 €

Ausgleich durch Verursacher 1.151,92 € 1.899,86 € 881,79 € 1.993,49 €

Budget 34.888,46€ 37.384,43 € 38.625,98 € 39.177,78 €

verbleibendes Geld 2.065,76 € 3.345,34 € - 21.55,47 € - 25.286,96 €

Die Deutsche Bahn AG vermeldet für das Jahr 
2016 sogar einen Rückgang der landesweiten 
Vandalismusfälle in Form von beschädigten  
Sitzen, zerkratzter Scheiben oder zerstörter 
Aufzüge von 2.021 Fällen im Jahr 2015 auf 
1.900 Fälle, eine Senkung um sechs Prozent. 
Für Angaben zum Bahnhof Bedburg verwies 
die Deutsche Bahn AG an die zuständige Bun-
despolizeiinspektion Köln, deren Pressestelle 
keine konkreten Zahlen vorlagen. Das Bahn-
hofsmanagement Düsseldorf der Deutschen 
Bahn AG berichtete schließlich, dass mit Blick 
auf die Jahre 2015 und 2016 derzeit ein ten-
denzieller Rückgang von Vandalismusfällen wie 
beschädigten Vitrinen und Scheiben der Warte-
häuser sowie Graffitis am Bedburger Bahnhof 
zu verzeichnen sei.
„Große Außenbereiche wie das Peringsmaar zu 
überwachen, ist durch die offene Zugänglichkeit 
sehr schwer. Und selbst, wenn wir die benötigte 
Personenzahl aufbringen könnten, würde uns 
dann der finanzielle Aspekt, so viele Leute bezahlen 
zu müssen, Probleme bereiten“, so Doris Claßen, 
Fachdienstleiterin für Ordnung und Soziales der 
Stadt Bedburg. „Wir bemühen uns, unsere Präsenz 
zu erhöhen; alle bekannten Bereiche rund um die 
Uhr zu überwachen ist aber faktisch nicht möglich. 
Darum bitten wir die Bürger der Stadt um ihre Mit-
hilfe. Für Hinweise sind wir immer dankbar. Leider 
bekommen wir diese nur in wenigen Fällen.“
 
Medien beeinflussen 
unsere Wahrnehmung

Trotz Überwachung durch das Ordnungsamt und der 
Bestätigung der Polizei, dass es keine überdurch-
schnittliche Zunahme der gemeldeten Vorfälle gibt, 
wird das Gefühl, dass wir es mit mehr Vandalismus 
zu tun haben, stärker. Woher kommt dieser Eindruck?
Ein Aspekt ist, dass viele Straftaten bis vor weni-
gen Jahren, also der Zeit vor den so genannten 
„Sozialen Medien“, anders oder gar nicht doku-
mentiert wurden und eine glaubwürdige Statis-
tik für diese Zeit nicht vorliegt. Die Verbreitung 
und die Wirkung der sozialen Medien und der 
generellen Berichterstattung haben in den ver-
gangenen Jahren deutlich zugenommen. Vor-
fälle werden schneller öffentlich gemacht und 
verbreitet, wodurch ein subjektives Gefühl der 
Zunahme dieser entstehen kann.

Sachbeschädigung von privaten Kraftfahrzeu-
gen. Die Täter sind meist Jugendliche oder junge 
Heranwachsende. Werden diese gefasst, droht 
eine Strafe im Sinne von Sozialarbeit. Schaden-
ersatz wird häufig jedoch nicht gezahlt.
„Letztendlich bleibt der wirtschaftliche Schaden 
für die Steuerzahler: Denn die Entsorgung und 
Schadensbeseitigung von Müll und Vandalismus 
bleibt an der Stadt und die Arbeit an den städti-
schen Mitarbeitern hängen. Die Zeit, die durch 
die Aufräumarbeiten verloren geht, könnte sonst 
an anderer Stelle eingesetzt werden“, ergänzt 
Karren. Wie hoch der Schaden zu beziffern ist, ist 
schwer zu sagen, da sowohl die Beseitigung wil-
den Mülls als auch weitere Müllbeseitigungen der 
Stadt zusammen abgerechnet werden und so eine 
Differenzierung deutlich erschwert wird. Andere 
Kosten wie die für die Entfernung von Graffitis 
fallen nicht in diese gemeinsame Kostenstelle. 
Insgesamt werden bei der Stadt Bedburg für die 
Müllbeseitigung solcher Art jährlich rund 200.000 
Euro eingeplant. 
Dass gerade die illegale Müllentsorgung in Bed-
burg ein so großes Problem darstellt, ist nicht 
nachvollziehbar, denn die Abfallentsorgung von 
Sperrmüll, Elektro- und Elektronikaltgeräten sowie 
Schadstoffen ist in Bedburg gebührenfrei. Sperr-
müll und die Abholung der Elektro- und Elektro-
nikaltgeräte bedürfen lediglich jeweils der Anmel-
dung, dann werden sie mit Termin abgeholt.

Appell  an die Bürgerschaft:

Bitte denken Sie an die Umwelt und sorgen Sie 
dafür, dass das Stadtgebiet Bedburg sauber 
bleibt. Nutzen Sie das städtische Angebot. Wenn 
Sie sich nicht sicher sind, wie Sie Ihren Müll 
fachgerecht entsorgen können, gibt es auf der 
Internetseite der Stadt Bedburg viele hilfreiche 
Hinweise (www.bedburg.de).

   Quelle: Polizeibehörde Rhein-Erft-Kreis 

Ein Blick auf die Zahl der Fälle von Vandalismus,  
Sachbeschädigung oder Verschmutzung 
in Bedburg sowie NRW-weit.

  Quelle: Landeskriminalamt Nordrhein-Westfalen

Das Jahr 2017 ist noch nicht vorbei und schon jetzt übersteigen die Ausgaben für Reparaturen am Schulzentrum das Budget der 
VINCI Facilities SKE GmbH deutlich. 

Dass ein Großteil der Vorfälle nicht aufgeklärt wird, 
ist jedoch nicht zu leugnen. „Es ist schwer, die Ver-
ursacher zu finden, da es häufig keine Hinweise 
auf sie gibt“, erklärt Claßen. Lediglich bei illegaler 
Abfallentsorgung ist es in Ausnahmen möglich, 
durch Heraussuchen persönlicher Gegenstände 
eine Täterin oder einen Täter zu finden. „Aktuell ist 
uns dies tatsächlich in einem Fall gelungen. Auf 
der Gürather Höhe wurde in der Nacht vom 29. 
zum 30. September 2017 wilder Müll aufgeschüt-
tet. Wir haben durch persönliche Gegenstände 
den Eigentümer ausfindig gemacht. Derzeit muss 
sich der mögliche Verursacher äußern und es wird 
anschließend von uns ein Bußgeld zwischen 500 
und 1.000 Euro angesetzt“, so Claßen.   
Bei allen anderen Vergehen muss abgewogen 
werden, ob eine Anzeige bei der Polizei sinnvoll 
ist oder ob die Wahrscheinlichkeit, den oder die 
Täter zu fassen, zu gering ausfällt. „Oftmals kom-
men die Täter auch nicht aus Bedburg. Immer 
wieder berichten uns Bauern davon, dass Auto-
fahrer von der Autobahn abfahren, nur um Müll 
auf ihren Feldern zu entsorgen und dann wieder 
flüchten“, erläutert Claßen.
Auch wenn die Täter gefunden werden, zeigt sich 
oft, dass eine Entschädigung sehr gering ausfällt. 
Eines der häufigsten Delikte in Bedburg ist die 

Leider entsorgen immer wieder 
Mitmenschen ihren Müll illegal.

Zwischendurch können Fälle von „wildem 
Müll“  wie dieser auch aufgeklärt werden.



Wir weisen darauf hin, dass unsere Dienststellen 
am Montag, dem 30. Oktober 2017, dem Tag 
vor dem Reformationstag (31. Oktober 2017), 
ganztägig geschlossen sind. 

Ein Notdienst im Standesamt zur Beurkundung 
von Sterbefällen findet an diesem Tag nicht statt. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Erreichbarkeit 
der Dienst-
stellen der 
Stadtverwaltung 

T E R M I N E
Rat und Ausschüsse 

in 2017

14. November 2017	

Stadtentwicklungsausschuss

21. November 2017	

RAT

Weitere Informationen zu den Sitzungen gibt 

es im Rats- und Bürgerinformationssystem der 

Stadt Bedburg unter www.bedburg.de. 

Verstärkte 
Kontrolle der 
Bedburger 
Friedhöfe

Die Bedburger Polizei und das Ordnungsamt der 
Stadt Bedburg kontrollieren die Friedhöfe im Be-
dburger Stadtgebiet derzeit verstärkt. Mit der er-
höhten Präsenz reagiert man gemeinsam auf die 
vermehrten Diebstahlvorfälle auf den Friedhöfen 
der Stadt Pulheim, wo jüngst besonders Grab-
kerzenhalter und andere Ornamente aus Metall 
entwendet wurden. Die zusätzliche Präsenz ist 
zunächst bis Allerheiligen geplant. 
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In unserer Stadt werden regelmäßig Dinge zerstört, die wir mühevoll aufgebaut haben, an denen 
wir uns erfreuen wollen: Ob das die Bäume am Laubengang am Schloss sind, unsere Schulen, 
Parkbänke, Häuserwände, Autos oder unser Bahnhof. Die Folgen von Zerstörung sind nicht nur 
hässlich und bitter, sondern sie verbreiten eine Atmosphäre von Zorn und Angst. Der Ruf nach 
mehr Überwachung wird auch in unserer Stadt immer lauter. 
Wer wie ich regelmäßig in die sozialen Medien schaut, sieht in den Bedburger Gruppen Posts 
und Kommentare über die Dinge, die in unserer Stadt passieren. Dabei bleibt es leider oftmals 
nicht sachlich und vielfach lese ich Widersprüchliches zum Thema Ordnung: es gibt jede Menge 
Posts darüber, dass unser Ordnungsamt und die Polizei nicht richtig aufpassen in der Stadt. Min-
destens ebenso viele Menschen schimpfen über die stete Präsenz der Kollegen. Am besten sollen 
sie überall gleichzeitig sein. Nur bitte nicht da, wo es einen selber betrifft, wie beispielsweise 
beim Falschparken. Wir können es uns allerdings nicht aussuchen, wann geltendes Recht umge-
setzt wird und wann nicht – im Idealfall wird es immer umgesetzt. 

Damit wir uns nicht falsch verstehen: Ich sehe den Vandalismus in unserer Stadt mit Besorgnis 
und werde alles tun, um dagegen anzugehen.
Deshalb haben wir bereits mehr Mitarbeiter im Außendienst eingestellt, eine Ordnungspartner-
schaft mit der Polizei und bitten den Rhein-Erft-Kreis regelmäßig um mehr Polizeipräsenz vor Ort. 
Aber leider ist die Polizei personell nicht auf Rosen gebettet. Aber Hand aufs Herz: auch noch so 
viele Polizisten können nicht überall gleichzeitig sein und was wäre das für eine Welt? 
Die Gründe von Zerstörungswut sind vielfältig und wir begegnen ihnen seitens der Stadt auf 
vielen Wegen: mit Schulsozialarbeitern, Beratung für überforderte Eltern, mit Jobprojekten für 
junge Langzeitarbeitslose, mobiler Jugendarbeit, einem aktiven Ordnungsamt und vielem mehr. 
Wie so vieles im Zusammenleben von Menschen, ist auch das Thema Sicherheit sehr komplex 
und es gibt keine einfachen Lösungen. Die Schönheit und die Sicherheit unserer Stadt geht uns 
alle an. Je mehr Leute aufmerksam sind und sich Gedanken machen, umso besser. 

Aber ebenso wichtig ist mir, dass wir keine überzogenen Ängste schüren und dieses Problem 
konsequent mit Vernunft und Augenmaß angehen. 

Herzliche Grüße,

 
Ihr Sascha Solbach
Bürgermeister

Auch Worte 
können viel zerstören: 
Sicherheit in Bedburg
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HeimatZur Autorin: Widad 
Salloum wurde am 
01. März 1969 ge-
boren. Sie stammt 
aus Syrien und stu-
dierte dort Theater-
wissenschaften. In 
Damaskus arbeitete 

sie an Theatern und als Journalistin bevor sie 
2012 mit ihrer Familie zunächst nach Jor-
danien, später in die Türkei und schließlich 
nach Deutschland floh. Seit Januar 2016 lebt 
Widad Salloum in Bedburg. Für die Bedbur-
ger Nachrichten schreibt sie eine regelmäßige 
Kolumne, in der sie aus ihrer Perspektive be-
richtet.

Wen liebe ich mehr? Meine Mutter oder meinen 
Vater? Dies war für mich als Kind die schwierigste 
und rätselhafteste Frage. Sie ließ mich in mei-
nem Zimmer bleiben, aus Angst, jemand könnte 
sie mir stellen. Ich hatte sie für viele Jahre verges-
sen. Nun ist sie wieder zurück, in einer anderen 
Form und schwieriger als zuvor. Ihre Antwort ist 

nicht so verwirrend wie damals, dafür aber fast 
unmöglich. Werde ich nach Kriegsende in mei-
ne Heimat Syrien zurückkehren? Diese Frage 
führt zu einer noch schwierigeren: Ist Syrien 
wirklich meine Heimat?

Syrien – ein Land, das in mir steckt, das mir Lie-
be, Freunde und Verwandte gegeben hat. Sy-
rien – so heißt mein Herz, das durch die Erleb-
nisse gestört ist und seinen Platz immer mehr 
verliert, wenn ich darüber spreche. Syrien sind 
mein Gedächtnis und meine Erinnerungen, 
die nahe und ferne Vergangenheit, deren An-
mut von einem bitteren Geschmack zerstört 
wird. Ist das genug, um Heimat zu sein?
 
Syrien ist ein Land, in dem ich vierzig Jahre in 
allerhand Unterdrückung, Demütigung und 
Unsicherheit gelebt habe. Es sind die Albträu-
me voller Angst, die mich als Kind und jun-
ger Mensch heimgesucht haben und es auch 
heute noch tun, obwohl ich seit fünf Jahren 

Hier ist jeden Tag mehr los - 

Nutzen Sie die Vorteile lokaler
Unternehmen in Bedburg: 
www.einkaufen-in-bedburg.de

nicht mehr dort und Tausende von Kilometern 
entfernt bin. 

Meine Heimat ist der Fußweg, auf dem ich mit 
Würde gehe, sagte einmal der syrische Bild-
hauer Asim al-Basha. Ich versuche nicht auf den 
Bürgersteigen oder gar zwischen den Wänden 
meines Hauses nach Würde zu suchen. Sie hat 
eine Bedeutung, die im Sprachwörterbuch ge-
schrieben steht und es gibt keinen Platz, über 
sie nachzudenken, sondern sie zu leben und 
zwar, indem man so weit wie möglich vom Dik-
tator und der Brutalität seines Regimes entfernt 
bleibt.

Außerhalb von Syrien laufe ich auf den Bürger-
steigen, als ob ich auf Glut gehen würde. Ich 
schlafe mit der Angst vor Fragen, die ich nicht be-
antworten kann. Werde ich hier bleiben und wie 
lange? Ich habe Angst davor, den Ort und meine 
neuen Freunde zu lieben, denn mein Herz kann 
eine weitere Trennung nicht ertragen.

  
  

  وطن 
  
ؤال ن  ؟)ن ن أر أك ام أكِ ( ب ا وأرھ ارة رةأ ط ن  

 زويأ ر ، و  لن ا دأ  ك انؤال ذذ  ،ا  ؤال
د ل   اق، ّ راووا س  ، أرى أب و ود، ا ا د ان

  .ون 
  ؤال  ا آف ا   ،د  ارب؟) وروطك دن ا وھل (  
  ن اؤال اھم: ھل ھل  ري "وط "رب؟ ؟ ھذه ارب  ھل 

  ور وط!؟!؟!؟!؟
، ام طرب  وو وب ودق وربو   ل ر    ور ، دٌ 

و،  ر   در د روذ رذا ور ،  ذيب ارا ّ
،ذو بر ا  ون وط ھذا  ل؟!  

 ورت ٌد روف ا ل  ذلن وار ندام اوا  ، سوا ور
 رم ا دة   و زات ا  ا  ط و، و اوف

  ، ل ھذا ھو اوطن!؟س وات واف اورات
 م ا، اوري  ات  رة  را) أ(وط ھو ارف اذي 

 ورو را   را ن ثول ام أ   دران ن  ،زرا 
ل   او  ل ر ا راونو ، ان وس   ً ًط ھك

  ندر ا ءش، واا  .ظ طشور ودا  ن ور رج
را  ت وأ  ،را   نمأ  ق  واب  ا ن ا

و؟ و  ، أو ا أز ن ا ، ھل  ھ، وا ؟ھل ود،
  ٍوف ٌوف ،   ددل أ طر ب اف ان أأ  ، بف ان أأ ،ھ

ن، وطدد اا دل ذاأّ د  بن ا وف؟ر أن ا رهرة  اق أ
رى. أ  
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Martinsumzüge in Bedburg 
Datum Uhrzeit Veranstalter Aufstellungsort

04.11.2017 17:30 St.-Martin Komitee Pütz Kapelle Hochstraße

06.11.2017 17:00 Kindergarten Feldmäuse Kindergarten Feldstraße

07.11.2017 17:15 Anton-Heinen-Schule Kirdorf Kindergarten Theodor-Heuss-Straße

08.11.2017 17:00 Kindergarten St. Lambertus Kirche St.-Lambertus, Marktplatz

08.11.2017 17:00 Martinus-Grundschule Kaster Grundschule, Harffer Schloßallee

08.11.2017 17:00 Montessori-Kinderhaus Kindergarten An der Wildhecke

09.11.2017 17:00 Wilhelm-Busch-Schule Bedburg Schulhof Wilhelm-Busch-Schule

09.11.2017 17:45 Gemeinschaftsgrundschule Kirchherten Kirmesplatz Kirchherten

10.11.2017 17:00 St.-Martin Komitee Königshoven Kindergarten Brunnenstraße

10.11.2017 17:30 St. Martinsgemeinschaft Lipp Alte Schule Lipp, Erkelenzer Straße

10.11.2017 17:20 Katholische Frauengemeinschaft Rath Rath, vor der Kirche

12.11.2017 16:45 Kath. Kirche St. Matthias Bürgerzentrum Kirchtroisdorf, Heinsberger Str.

12.11.2017 17:00 Dorfgemeinschaft Broich e.V. Kirmesplatz, Gerhard-vom-Brugh-Straße

15.11.2017 18:00 AWO-Kinderhaus Pusteblume Kindergarten Am Pützbach 2 a

23.11.2017 17:00 AWO Kindergarten Sterntaler Kindergarten Burgundische Straße

SCHNEEWITTCHEN UND DIE SIEBEN ZWERGE

Kindertheater - Ein Kindermusical für Zuschauer ab 4 Jahren. 

Samstag, 11. November 2017 Mehrzweckhalle Kirchherten, 16:00 Uhr
Sonntag, 12. November 2017 Mehrzweckhalle Kirchherten, 16:00 Uhr
Samstag, 18. November 2017 Schloss Bedburg, 16:00 Uhr

20 Jahre ist es her, da gründete sich in Kirchherten die Theatergruppe „theater 
bühnenreif“. Zunächst begeisterte man Kinder und jung gebliebene Erwachsene 
mit selbstgeschriebenen Märchenstücken, später widmete man sich bekann-
ten Stücken wie „Jim Knopf und die Wilde 13“ oder „Till Eulenspiegel“. Zum rein 
weiblichen Ensemble gesellte sich im Laufe der Zeit auch ein Mann hinzu, der das 
Repertoire der Gruppe um von ihm selbstgeschriebene Krimidinner-Stücke für das 
erwachsene Publikum ergänzte. Pro Saison begeistern die derzeit sieben Darsteller 
ihre Zuschauer in mehreren Vorstellungen. Die Erlöse der Veranstaltungen lässt der 
gemeinnützige Verein lokalen Kinder- und Jugendeinrichtungen zugutekommen. 
Zum 20-jährigen Bestehen hat sich die Gruppe im Jubiläumsjahr den beliebten 
Klassiker der Märchenwelt „Schneewittchen und die 7 Zwerge“ in einer spritzi-
gen, phantasievollen, neuen Inszenierung ausgesucht. Die Geschichte ist be-
kannt: Schneewittchen flieht vor der bösen Stiefmutter zu den 7 Zwergen, hinter 
den 7 Bergen, und schon nimmt die abenteuerliche Geschichte ihren Lauf. Neu 
ist jedoch die Bearbeitung von Christian Berg und Katja Tiltmann mit Songs, die, 
wenn sie nicht schon längst Ohrwürmer wären, ganz schnell zu eben solchen wür-
den. Die Autoren haben tief in die Hitkiste gegriffen, sodass das Publikum – ob 
jung, ob alt – mit bekannten Melodien zum Mitsingen verleitet wird.

Eintritt: 4,00 € (Kinder) | 6,00 € (Erwachsene)	 theaterbuehnenreif.de

SAN FRANCESCO & STIMMT SO!

Konzertabend

Sonntag, 26. November 2017
Schloss Bedburg, 18:00 Uhr

„Celebration“ – Wenn Freunde sich zum gemeinsamen Musizieren 
treffen, dann kann etwas ganz Tolles entstehen. Die Liebe zum Ge-
sang verbindet den Dekanatsjugendchor San Francesco mit Band aus 
Bedburg und die Sängerinnen und Sänger von Stimmt so! aus Dü-
ren. Im vergangenen Jahr taten sich die beiden Ensembles erstmalig 
zu zwei Gemeinschaftsprojekten zusammen, sofort „funkte“ es bei 
allen Beteiligten und so zündete man bei Konzerten im Bedburger 
Schloss und in der St. Josef Kirche in Düren ein musikalisches Feuer-
werk nach dem anderen. 

A cappella der Spitzenklasse, schwungvolle Popsongs, ausdrucksstarke 
Gospels, Klassiker aus Film und Musical, mit und ohne Instrumental-
begleitung – das zeichnet die beiden überregional bekannten Musik-
gruppen aus. Und so wird auch dieses Konzert eine Feier der guten 
Laune. San Francesco und Stimmt so! präsentieren sich einzeln und 
vereint als große Singgemeinschaft, um ihren Gästen einen unvergess-
lichen Abend darzubieten.

Eintritt: 12,00 €	 sanfrancesco.de | stimmtso-acappella.de

V e r a n s t a l t u n g e n



Autorenlesung am 10. Oktober 2017

Die Schülerinnen und Schüler der Anton-Hei-
nen-Schule (AHS) in Kirdorf bekamen zunächst 
Besuch des Kinderbuchautors Josef Koller. Er 
nahm eine Hälfte der 190 Kinder mit dem Buch 
„Joko und die kleine Fee“ auf eine Abenteuerrei-
se mit, die andere Hälfte lernte die bunte Clique 
aus dem Buch „Die Spezialisten“ kennen und 
lieben.

Mit Händen und Füßen begleitete er seine Ge-
schichten, jonglierte, wenn es der Text vorgab 
und verstellte seine Stimme. Lustiges wurde lus-
tig, Spannendes spannend und die Schule zum 
Zauberwald. Die Kinder lauschten ihm gebannt. 
Das Ende seiner Geschichten verriet Josef Koller 
natürlich nicht, schließlich sollten die Kinder Lust 
dazu bekommen, selber zu lesen – und das ge-
lang an diesem Tag mit Sicherheit.

Tag des Sehens am 12. Oktober 2017

Mit einem „Tag des Sehens“ nahm die AHS an der 
16. Woche des Sehens teil. Da an der Schule auch 
Kinder mit Sehbehinderung unterrichtet werden, 
sollten die Schülerinnen und Schüler dadurch 
spielend an das Thema herangeführt werden. 

Sie versuchten sich an verschiedenen Stationen 
wie einem Riechmemory, dem blinden Schme-
cken von Obst- und Gemüsesorten, Tastspielen, 
einem Hindernisparcours mit Langstock und 

Eine ereignisreiche 
Woche an der 
Anton-Heinen-Schule

lernten Alltagshilfen blinder oder sehbehinder-
ter Menschen sowie die Blindenschrift kennen. 
Heike Ferber und ihr Blindenführhund Anton 
demonstrierten den Kleinen die Arbeit eines 
solchen Tieres. Den Höhepunkt des Tages bildete 
eine große Luftballonaktion, bei der 200 Luftbal-
lons mit Simulationsbrillen gleichzeitig auf die 
Reise geschickt wurden.

Einen ausführlichen Bericht zu dieser ereig-
nisreichen Woche finden Sie unter dem Punkt  
„Aktuelles“ auf www.bedburg.de.

Beide Tage zauberten den Kindern ein Lächeln ins Gesicht.

Mit „Mobil und agil rund um Bedburg“ startet 
am Donnerstag, dem 09. November 2017, 
um 11:00 Uhr auf dem Schlossparkplatz ein 
neues Bewegungsangebot. Es richtet sich an alle, 
die sich gerne regelmäßig an der frischen Luft 
bewegen und mit Gleichgesinnten aktiv etwas 
für ihre Gesundheit tun möchten. 

Gemeinsam mit einem erfahrenen Übungslei-
ter kann nun immer donnerstags von 11:00 bis 
12:00 Uhr ein Spaziergang mit gymnastischen 
Elementen absolviert werden. 

Ins Leben gerufen wurde das Angebot vom TV 
Bedburg 1927 e. V. und der evangelischen Kir-
chengemeinde Bedburg in Kooperation mit dem 
KreisSportBund Rhein-Erft e. V., der dieses im 
Rahmen des Programms „Bewegt ÄLTER werden 
in NRW!“ fördert. 

Neues 
Bewegungs-
angebot in 
Bedburg

Das neue Bewegungsangebot verbindet die Bereiche 
Sport und Natur. 

Bis zum Jahresende ist die Teilnahme kostenfrei. 

Eine Anmeldung bei Helga Bajohr vom Kreis-
SportBund Rhein-Erft e. V. (02271 - 707 440; 
helga-bajohr@ksb-rhein-erft.de) ist erforderlich.
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In der  Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen 
den Städten Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachdienst 4 – Schule, Bildung und Ju-
gend - nachfolgende Stelle (m/w) zu besetzen:

Sozialarbeiter/in, Sozialpädagogin/pädagoge (ASD)
S 14 TVöD-SuE

Die Stelle umfasst die Beratung von Kindern, Jugendlichen, Eltern, Mitar-
beiter/innen anderer Dienste und Einrichtungen zu Leistungen und ande-
ren Aufgaben der Jugendhilfe, insbesondere die Beratung und Vermittlung 
von Hilfen im Bereich Förderung der Erziehung in der Familie (gem. §§ 16 
ff SGB VIII), Beratung zu und Vermittlung von Hilfen zur Erziehung, Hilfe für 
junge Volljährige und Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder 
und Jugendliche (gem. §§ 27 ff, 35 a und 41 SGB VIII), die Vorbereitung 
und Durchführung von vorläufigen Maßnahmen zum Schutz von Kindern 
und Jugendlichen (gem. §§ 42 SGB VIII). 

Vorausgesetzt für die Stelle wird ein abgeschlossenes Studium als Dipl. 
Sozialpädagoge / Sozialpädagogin bzw. Sozialarbeiter/in oder eines Bache-
lorstudiengangs Soziale Arbeit mit entsprechenden praktischen Berufser-
fahrungen von mindestens einem Jahr. Verantwortungs- und Leistungs-
bereitschaft, die Bereitschaft zur fachspezifischen Qualifikation, Reflexion 
und Supervision, anwendungsbereite EDV-Kenntnisse, Belastbarkeit und 
Konfliktfähigkeit, Kooperations- und Teamfähigkeit, die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, die Fahrerlaubnis der Klasse 
B (ehem. Klasse 3) sowie Einsatz des eigenen Pkw gegen entsprechende 
Entschädigung werden ebenfalls erwartet.

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. Bewerbun-
gen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 
2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und 
werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, 
bevorzugt berücksichtigt.

Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen mit den 
im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Auf das Beschäftigungs-
verhältnis findet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst -  Sozial- und 
Erziehungsdienst (TVöD-SuE) Anwendung, so dass eine Beschäftigung in 
Entgeltgruppe S14 TVöD-SuE möglich ist. Es handelt sich grundsätzlich um 
eine Vollzeitstelle, die zunächst auf die Dauer von zwei Jahren befristet ist. 
Danach ist eine unbefristete Anstellung vorgesehen.

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen der zuständige Lei-
ter des Fachdienstes 4, Herr Brunken (02272 – 402 505) zur Verfügung. Für 
personalrechtliche oder organisatorische Rückfragen stehen Frau Bartoszek 
(02272 – 402 403) und Frau Gronwald (02272 – 402 408) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch, 
möglichst in einer zusammengefassten pdf-Datei (max. 4 MB) bis zum 
02.11.2017 an personalamt@bedburg.de. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurück-
gesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie 
der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankierter 
Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte Ver-
nichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stel-
lenbesetzungsverfahrens zugesichert.

Ausbildung zum / zur Bachelor of Laws

Sie sind auf der Suche nach einer abwechslungsreichen Ausbildung? Sie 
möchten Theorie und Praxis miteinander verbinden? Sie sind kommunikativ 
und haben Spaß am Umgang mit Menschen? Dann ist die Ausbildung zum 
Bachelor of Laws genau das Richtige für Sie!

Während der Ausbildung werden Sie mit verschiedenen Tätigkeiten, die in 
der Verwaltung anfallen, vertraut gemacht. Sie lernen mit den relevanten 
Gesetzesvorschriften umzugehen und diese richtig anzuwenden und eignen 
sich verschiedene Kommunikationstechniken an. Nach der Ausbildung kön-
nen Sie in fast allen Fachdiensten der Stadtverwaltung eingesetzt werden.
Die Ausbildung erfolgt in einem sozialversicherungspflichtigen Ausbil-
dungsverhältnis.

Voraussetzungen für die Einstellung 
-	 Allgemeine Hochschulreife bzw. vollständige Fachhochschulreife
-	 in Mathematik und Deutsch mindestens befriedigende Leistungen
-	 sicherer Umgang mit den Standardprogrammen (Word, Excel, Power-

Point)
-	 Sie sollten über Kreativität, schnelles Erfassen von rechtlichen Zusam-

menhängen sowie eine überdurchschnittliche soziale Kompetenz und 
Kommunikationsfähigkeit verfügen.

-	 Ihr Führungszeugnis darf keine Eintragungen enthalten.

Einstellungstermin und Ausbildungsdauer 
Die Ausbildung beginnt am 1. September 2018 und dauert drei Jahre. 

Bewerbung 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis zum 
15.12.2017 per E-Mail, in einer zusammengefassten PDF-Datei (max. 4 
MB) an:    personalamt@bedburg.de

Als Bewerbungsunterlagen sind beizufügen:
-	 Bewerbungsschreiben mit Lichtbild, ein detaillierter tabellarischer Le-

benslauf, Zeugniskopien der letzten beiden Schulzeugnisse, Nachweise 
über bereits erlangte Abschlüsse sowie

-	 gegebenenfalls Praktikumszeugnisse.

Die Ausbildungsstellen sind in gleicher Weise für Frauen und Männer geeig-
net. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im 
Sinne von § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich er-
wünscht und werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher 
Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne: Nadine Gronwald, Ausbildungsleite-
rin (02272 - 402 408, n.gronwald@bedburg.de).
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In der  Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen 
den Städten Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachdienst 4 – Schule, Bildung und Ju-
gend - nachfolgende Stelle (m/w) zu besetzen:

Berufseinmündungsjahr (BEJ)
im Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD) des Jugendamtes

(TVöD/SuE Praktikanten)

Der ASD  umfasst die Beratung von Kindern, Jugendlichen, Eltern, Mitar-
beiter/innen anderer Dienste und Einrichtungen zu Leistungen und ande-
ren Aufgaben der Jugendhilfe, insbesondere die Beratung und Vermitt-
lung von Hilfen im Bereich Förderung der Erziehung in der Familie (gem. 
§§ 16 ff SGB VIII), Beratung zu und Vermittlung von Hilfen zur Erziehung, 
Hilfe für junge Volljährige und Eingliederungshilfe für seelisch behinderte 
Kinder und Jugendliche (gem. §§ 27 ff, 35 a und 41 SGB VIII), die Vorbe-
reitung und Durchführung von vorläufigen Maßnahmen zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen (gem. §§ 42 SGB VIII). Darüber hinaus wird der 
Wirkungskreis der Jugendgerichtshilfe durch den ASD abgedeckt.
Die Teilnehmerin/ der Teilnehmer am BEJ erhält einen umfassenden Ein-
blick in alle Arbeitsfelder des ASD und wird unter Anleitung an alle damit 
verbundenen Aufgaben heranführt. Mit Verlauf des Berufseinmündungs-
jahres sollen schrittweise eigene Verantwortungsbereiche übertragen wer-
den. 
Die Stelle ist konzipiert für Absolventinnen und Absolventen  des Studiums 
Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit oder vergleichbaren Studiengängen. 
Leistungsbereitschaft, die Bereitschaft zur fachspezifischen Qualifikation, 
Reflexion und Supervision, anwendungsbereite EDV-Kenntnisse, Belast-
barkeit und Konfliktfähigkeit, Kooperations- und Teamfähigkeit, die Bereit-
schaft zur Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, die Fahrerlaubnis 
der Klasse B (ehem. Klasse 3) sowie Einsatz des eigenen Pkw gegen ent-
sprechende Entschädigung werden erwartet.
Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. Bewerbungen 
geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 2 
Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und 
werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, 
bevorzugt berücksichtigt.
Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Auf das Beschäftigungsver-
hältnis findet der Tarifvertrag für Praktikanten im Sozial- und Erziehungs-
dienst (TVöD-SuE) Anwendung. 

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen der zuständige 
Leiter des Fachdienstes 4, Herr Brunken (02272 – 402 505) zur Verfü-
gung. Für personalrechtliche oder organisatorische Rückfragen stehen 
Frau Köster (02272 – 402 411) und Frau Gronwald (02272 – 402 408) 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch, 
möglichst in einer zusammengefassten pdf-Datei (max. 4 MB) bis zum 
02.11.2017 an personalamt@bedburg.de. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurück-
gesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie 
der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankierter 
Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte Ver-
nichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stel-
lenbesetzungsverfahrens zugesichert.

Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen 
den Städten Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung des Teams im städ-
tischen Freibad eine/n:

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe
in Vollzeit

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:

-	 Überwachung des Badebetriebes
-	 Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten zu Beginn und Ende der Saison
-	 Pflege der Gebäude, Außen- und Grünanalagen, Einrichtungen, Anla-

gen, Spiel- und Sportgeräte 
-	 Betreuung, Kontrolle und Wartung der technischen Anlagen und 

Einrichtungen sowie des gesamten Schwimmbadbereiches 
-	 Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten

Wir erwarten:
-	 eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Fachangestellten für Bäder-

betriebe
-	 Fähigkeit zum verantwortungsbewussten und selbständigen Handeln 

sowie ein sicheres und höfliches Auftreten, Teamfähigkeit
-	 Bereitschaft zu Schicht- und Wochenendarbeit

Außerhalb der Badesaison ist je nach Befähigung ein Einsatz im Verwal-
tungsbereich oder im technischen Gebäudemanagement (z.B. Hausmei-
sterpool ) vorgesehen. 

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. Bewerbun-
gen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 
2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und 
werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, 
bevorzugt berücksichtigt.

Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Auf das Beschäftigungsver-
hältnis findet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) Anwen-
dung, so dass eine Beschäftigung in Entgeltgruppe 5 TVöD möglich ist. Es 
handelt sich grundsätzlich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen der zuständige 
Leiter des Fachdienstes 6, Herr Naujock (02272 – 402 201) zur Verfügung. 
Für personalrechtliche oder organisatorische Rückfragen stehen Frau Bar-
toszek (02272 – 402 403), Frau Azza (02272/402 405) sowie Frau Gronwald 
(02272 – 402 408) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabella-
rischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch, 
möglichst in einer zusammengefassten pdf-Datei bis zum 10.11.2017 an 
personalamt@bedburg.de. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurück-
gesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie 
der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankierter 
Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte Ver-
nichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stel-
lenbesetzungsverfahrens zugesichert.



Machen Sie bedürftigen Familien, Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
Bedburg zu Weihnachten eine besondere Freude und nehmen Sie an der 
Weihnachtspäckchen-Aktion der Bedburger Tafel teil. 
Packen Sie ein offenes Päckchen mit haltbaren, leckeren Lebensmitteln und 
dekorieren Sie diese festlich.
Annahme der Päckchen: Mittwoch, 13. Dezember 2017 von 10:00 bis 
18:00 Uhr, Schützenhaus (früher Notkirche) in der Augustinerallee  
Ausgabe der Päckchen: Donnerstag, 14. Dezember 2017 von 10:00 bis 
16:00 Uhr, Schützenhaus (früher Notkirche) in der Augustinerallee  

                 Eine Freude zu Weihnachten.

Weihnachtspäckchen - 
Aktion 2017

Aus den Ausschüssen 
Bauausschuss 05.10.2017

Sanierung der L 279 zwischen Pütz und Mil-
lendorf sowie Bau eines Radweges
Der Zustand der L 279 im Bereich zwischen Pütz 
und Millendorf ist seit Jahren in einem sehr 
schlechten Zustand. Insbesondere bei Stark-
regen kam es immer wieder zu Problemen. 
Daher wurde jetzt durch den Landesbetrieb 
Straßen NRW ein Vorentwurf erstellt, der die 
Sanierungsmaßnahmen und den Bau eines 
Radweges, der ebenfalls seit Jahren gefordert 
wird, beinhaltet. Der Bauausschuss hat der 
Verwaltung ebenfalls den Auftrag erteilt, in 
Abstimmung mit „Straßen NRW“ zu prüfen, 
inwieweit eine Optimierung der beabsichtig-
ten Planung der Radwegführung bezüglich des 
Kreisverkehrs bei Millendorf in Hinsicht auf die 
Sicherheit für die Radfahrer möglich und kos-
tenmäßig darstellbar ist.

Sanierung der Brücke im Bereich Kölner 
Platz/Friedrich-Wilhelm-Straße
hier: Sachstandsbericht
Der Bauausschuss hat den Sachstandsbericht zur 
Kenntnis genommen und einstimmig einer Sa-
nierung des Bauwerksbereiches nach Variante 2 
(Freilegen der Erft mit Teilneubau) zugestimmt. 

Verwendung der Mittel für Sportvereine 
Der Bauausschuss bewilligt aus Mitteln des 
Jahres 2017 die Mehrkosten für die Dachsa-
nierung des TC Bedburg sowie die Kosten für 
die Herrichtung der Hochspringanlage des TV 
Bedburg zu übernehmen. Über die anderen in 
der Vorlage genannten Anträge soll zu einem 
späteren Zeitpunkt beraten und beschlossen 
werden.

Instandsetzung von Straßen 
hier: Maßnahmenkonzept für die Jahre 2018 bis 2022
Der Bauausschuss der Stadt Bedburg hat einstimmig folgende Sanierungsmaßnahmen sowie die 
Bereitstellung der hierfür erforderlichen Mittel beschlossen:  

 
Jahr

Straßenname
 

Kostenschätzung incl. Ing.

Straßenbau Hausanschlüsse Kanal

2018 Schulpfad  345.000,00 €     235.000,00 €  300.000,00 € 

2018 Martin-Flücken-Straße  190.000,00 €       25.000,00 €    35.000,00 € 

2019 Leitweg Abschnitt 1  490.000,00 €       70.000,00 €  310.000,00 € 

2020 Germaniastraße  450.000,00 €       54.000,00 €  170.000,00 € 

2020 Lipper Berg Abschnitt 1  460.000,00 €       70.000,00 €  138.000,00 € 

2021 Lipper Berg Abschnitt 2  175.000,00 €  *  * 

2021 Oeppenstraße  414.000,00 €  *  * 

2022 Leitweg Abschnitt 2  805.000,00 €  *  * 

2022 Meßweg  630.000,00 €  *  * 

* Eine Kostenschätzung für die Kanalbaumaßnahmen wurde noch nicht durchgeführt

Antrag der FWG-Fraktion auf Erneuerung 
des Wirtschaftsweges zwischen der L 279
 und ‚An der Spring‘ in Kirchtroisdorf

Der Bauausschuss der Stadt Bedburg hat hierzu 
einstimmig beschlossen, eine Untersuchung 
im Rahmen der Aufstellung des Masterplans 
Verkehr über die zu erwartenden Verkehrsflüs-
se und Entlastungsmaßnahmen zu beauftra-
gen.

Antrag der FWG-Fraktion auf Umbau eines 
Weges in Kirchherten
Der Bauausschuss der Stadt Bedburg stimmt 
dem Umbau des Weges zwischen Parkplatz 
Zaunstraße und Kirmesplatz nach Variante 2 
(Schaffung eines Weges, der lediglich ca. 6 m in 
die Platzfläche hineinragt, ermittelte Kosten rd. 
17.000 €) mehrheitlich zu.

Verbesserung der Beleuchtung am Bahn-
hof, Schlossparkplatz und Innenstadt
auf Antrag der SPD-Fraktion 

Der Bauausschuss der Stadt Bedburg nimmt den 
Bericht der Verwaltung über das Konzept und 
die beabsichtigten Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Beleuchtungssituation in Bedburg zur 
Kenntnis.

Private Nutzung des Bürgerzentrums 
Kirch-Kleintroisdorf; Antrag der CDU-Fraktion 
Der Bauausschuss der Stadt Bedburg hat sich 
einstimmig dafür ausgesprochen, private Veran-
staltungen, wie zum Beispiel einen Trauerkaffee, 
eine Jubiläumsfeier oder ähnliches bis maximal 
22:00 Uhr zuzulassen, sofern hierdurch keine 
vertraglich zugesicherten Nutzungen beeinträch-
tigt werden.

[10 ]  Aus dem Rathaus
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Konzeption Schulsozialarbeit an 
Bedburger Schulen
Das Konzept für die Schulsozialarbeit wurde 
vorgestellt und vom Ausschuss ausdrücklich be-
grüßt und für wichtig und sinnvoll erachtet. 
Die Kombination aus städtischen Mitarbeitern, die 
die Schulsozialarbeit an den Grundschulen sicher-
stellen und auf der anderen Seite der „Rheinflan-
ke“, die die Schulsozialarbeit an den weiterführen-
den Schulen übernehmen, wird befürwortet.  
Es wurde seitens der Schulleitung angefragt, ob 
das Konzept mit städtischen Schulsozialarbeitern 
auch auf die weiterführenden Schulen übertragen 
und ausgeweitet wird. Die Verwaltung verneint 
dies, da laufende Verträge für die weiterführenden 
Schulen mit der „Rheinflanke“ bis Ende 2018 be-
stehen. Man wird die Anregung aber aufnehmen.

Teilnahme am Bundeswettbewerb „Zusam-
menleben Hand in Hand – Kommunen ge-
stalten“ 
Der Ausschuss hat sich einstimmig dafür aus-
gesprochen, den Bürgermeister zu bitten, die 
Stabsstelle soziale Stadt mit der Teilnahme am 
Bundeswettbewerb ‚Zusammenleben Hand in 
Hand – Kommunen gestalten‘ zu beauftragen. 

Sachstand  `Gute Schule 2020`  
Ein Konzept- und Maßnahmenplan wurde bereits 
durch den Rat der Stadt Bedburg beschlossen. Nach-
dem in allen Schulen Auftaktveranstaltungen mit 
Schülern, Eltern und der Lehrerschaft durchgeführt 
wurden, hatten die entsprechenden Gremien Ge-
legenheit, Ideen und Wünsche zu diskutieren und 

Schul- und Bildungsausschuss 12.10.2017

weiterzugeben. In den nächsten zwei bis drei Mo-
naten sollen diese dann zusammengetragen wer-
den. Hierbei hat die Verwaltung den Schulen die 
Unterstützung zugesagt, so dass anschließend über 
den aktuellen Stand der Ergebnisse im Schul- und 
Bildungsausschuss berichtet werden kann. Dieser 
Prozess ist aber dann auch nicht abgeschlossen, 
so dass Schüler, Eltern und Lehrer sich jederzeit 
weiter mit einbringen können. Solange es Mittel  
aus ‘Gute Schule 2020‘ gibt, kann und wird es 
weitere Gespräche und Überlegungen geben. So 
wurde es seitens des Bürgermeisters und der Ver-
waltung in den Schulen versprochen.

              Haushaltsjahr
2018

Haushaltsjahr
2019

Grundschule Bedburg: 8.900 € 0 €

Grundschule Kirdorf: 46.800 € 9.300 €

Grundschule Kaster: 38.800 € 4.250 €

Grundschule Kirchherten: 28.000 € 0 €

Hauptschule: 36.100 € 0 €

Realschule: 27.450 € 0 €

Gymnasium: 505.750 € 25.000 €

Einrichtung einer Taschengeldbörse
Antrag der SPD-Fraktion im Rat der  
Stadt Bedburg vom 06.07.2015
Der Ausschuss stimmt der Einrichtung einer Taschen-
geldbörse mehrheitlich zu. Sie soll Seniorinnen und 
Senioren als ‚Jobanbieter‘ und Jugendliche als ‚Ta-
schengeldverdiener‘ zusammenbringen. Die Schul-
verwaltung wird die Koordination übernehmen. 
Ansprechpartner für interessierte Seniorinnen und 
Senioren wird eine noch zu ermittelnde freiwillige 
Person (ggf. Vereinsmitglied oder Ortsvorsteher/in) 
sein. Beabsichtigt ist nun, im Rahmen eines Arbeits-
kreises die Details und Einzelheiten wie zum Beispiel 
auch haftungsrechtliche Fragen zu klären. Anschlie-
ßend soll die Taschengeldbörse an den Start gehen. 

Haushaltsanmeldungen durch die Schulen
Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt die Anträge der Schulen zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Rat der Stadt Bedburg im Rahmen der Haushaltsberatungen für 2018 und 2019 Mittel für die Etatwün-
sche der Schulen im Bereich des Fachdienstes 4 in folgender Höhe einzustellen:

Die Arnold-von-Harff-Schule unterstützt ihre 
Schülerinnen und Schüler dabei, sich in der Be-
rufswelt zurechtzufinden und unter den vielen 
Möglichkeiten den richtigen Weg für sich zu 
erkennen und veranstaltet daher am Samstag, 
dem 11. November 2017 von 08:30 bis 
12:00 Uhr einen Berufsorientierungstag. 

Berufsorientierungstag an der Arnold-von-Harff-Schule
Er bildet den Abschluss der diesjährigen Berufs-
orientierungswoche (06. bis 11. November), in 
der Bewerbungstrainings, Betriebsbesichtigun-
gen und Informationsveranstaltungen stattfin-
den. Dabei wird die Schule von ihren Kooperati-
onspartnern, der Kreissparkasse Köln, Pro 8 und 
Real,- Markt unterstützt.

Wer auf dem Berufsorientierungstag über sei-
nen Betrieb, das jeweilige Berufsfeld sowie even-
tuelle Ausbildungsmöglichkeiten informieren 
möchte, kann die Schule per Mail (avhs.bedbur-
g@t-online.de) oder telefonisch (02272 - 4102) 
kontaktieren.

Feierstunde im Rathaus
Bereits Ende August beendeten Alicia Bartoszek und Sebastian 
Posthaus erfolgreich ihre Ausbildung zum Bachelor of Laws bei 
uns. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde ihre Leistung 
am Mittwoch, dem 18. Oktober 2017, gewürdigt. Frau Bartoszek 
verstärkt mittlerweile den Bereich Personal, Herr Posthaus ist im 
Bereich Finanzen tätig. 
Wir wünschen unseren neuen Sachbearbeitern weiterhin viel Erfolg 
in ihren neuen Einsatzbereichen.



Einbruchschutz, Täterverhalten und Abwehrmög-
lichkeiten.
Statistisch gesehen wird in der Bundesrepub-
lik Deutschland im Schnitt alle zwei Minuten 
eingebrochen. In den letzten zehn Tagen des 
Jahres 2015 hielt Bedburg beispielsweise den 
Einbruchsrekord im gesamten Rhein-Erft-Kreis.
Eisen Ruland bietet vorbeugend kompetenten 
Einbruchschutz und steht auf der Errichterliste für 
mechanischen Einbruchschutz. Das fängt bei der 
fachgerechten sowie kostenlosen Beratung und 
Analyse des Bedarfs vor Ort an und geht über die 
Lieferung sowie Installation von mechanischen 
Absicherungen von Fenstern und Türen in Haus, 
Wohnung und Gewerbeobjekten bis hin zum 
Einbau von Alarmanlagen. Volker Nastaly schiebt 
dem Einbruch einen Riegel vor.

Eisen Ruland Volker Nastaly e.K.
Graf-Salm-Straße 45 - 50181 Bedburg
Telefon: 0 22 72 / 23 93
Mail: info@eisen-ruland.de
www.einbruchschutz-rhein-erft.de

Eisen Ruland Volker Nastaly e.K. 

Letzte Erinnerung:  
Informations-
Veranstaltung zum 
Tag des Einbruch-
schutzes am 
29. Okt. 2017, 11 Uhr
Kriminalhauptkommissar a. D. 
informiert in der Arnold-Freund-Str. 1 
über Täterverhalten und 
Abwehrmöglichkeiten 

Sonntag, der 29. Oktober 2017, ist der Tag des 
Einbruchschutzes. Passend zur nun begin-
nenden dunklen Jahreszeit, in der die Zahl 
der Einbruchsdelikte wieder hochschnellt.

Aus diesem Anlass lädt Volker Nastaly, Geschäfts-
führer und Inhaber des renommierten Bedbur-
ger Unternehmens Eisen Ruland, alle Bedburger 
und auch Interessierte über die Stadtgrenzen 
hinaus um 11.00 Uhr im Showroom des Unter-
nehmens in der Arnold-Freund-Straße 1 zu einer 
kostenlosen Veranstaltung ein. Eddy Eckstein, 
Kriminalhauptkommissar a.D., berichtet über 
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Privatzimmer 
befristet gegen 

kleine Mietzahlung 
für die Dauer einer 

Projekt-Arbeit in 
Bedburg 

gesucht!
Angebote bitte an:
Stephanie Englert
stephanie.englert@yahoo.de
+49 (0) 176 620 42 310
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Christian Eckl - Tel: 0 22 72 / 91 200  
Mail: bedburgernachrichten@ivr-verlag.de www.ivr-verlag.de
Verantwortlich für die Rubrik  „Aus dem Rathaus“: Bürgermeister Sascha Solbach
Verantwortlich für die Rubrik „Aus den Parteien“: CDU - Andreas Becker, SPD - Andreas Welp
FDP - Wilhelm Hoffmann, Bündnis 90 / Die Grünen - Jörg Kaiser, FWG - Wolfgang Merx
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Beautymania
Das volle Programm mit 
modernsten Methoden:

Kosmetische Behandlung
Hautverjüngung
Faltenbehandlung
Permanent Make Up
Haarentfernung
Haarpigmentierung
Wimpernverlängerung
Zahnbleaching
Kryolipolyse
Lymphdrainage

…alles zu bezahlbaren 
Preisen und medizinisch 
kompetent…

Ihr Schönheitssalon in Bedburg

Lindenstraße 35
50181 Bedburg

Tel: 02272/9869754
Mail:

beautymania.bedburg@web.de

Schauen Sie 
einfach mal 

herein:

Auch am 4. und 5. Nov. 17 

auf der Hochzeitsmesse 

„Trau Dich!“ in Köln

„Schönheit kommt nicht nur von innen“, weiß 
Marianna Blasi. Mit ihrem Schönheitssalon 
in der Lindenstraße 35 bietet die gelernte 
Krankenschwester mit ihrem dreiköpfigen 
Team ihren Kundinnen und Kunden so 
kompetente wie gesundheitsbewusste 
Schönheitsbehandlungen an.

Modernste Geräte des gleichnamigen Anlagen-
herstellers Beautymania ermöglichen effektive 

Beautymania Bedburg 

Bezahlbare Schönheits-Pflege: 
Kompetent und bedarfsgerecht 

Methoden der Schönheitsbehandlung nach 
neuesten Trends. Neben dem Zahnbleaching, 
dem Weißen der Zähne, ist hier unter anderem 
die punktförmige Pigmentierung der Kopfhaut 
bei lichtem Haar zu nennen, die die Haare dich-
ter und dunkler erscheinen lässt. 

Aber auch klassische Maßnahmen wie Wimpern-
verlängerung, Haarentfernung, Hautstraffung 
und –verjüngung sind im Programm. Ganz neu 
ist auch die Kryolipolyse, bei der durch Kältepa-
ckung schonend ohne chirurgischen Eingriff Fett 
von Bauch, Hüften und Oberschenkeln entfernt 
werden kann. 

Beautymania hat für jeden Kunden das passende 
Programm, für Alt und Jung, für Mann und Frau. 
„Dabei sind unsere Angebote deutlich günstiger 
als viele vermuten“, nimmt Marianna Blasi Neu-
kunden die Schwellenangst. „Es lohnt sich, ein-
fach einmal hereinzuschauen und unverbindlich 
nachzufragen.“

Auf der Erfolgsspur: Marianna Blasi (Mitte) mit ihrem Team.

Pigmentierung der Kopfhaut bei lichtem Haar.

Lifting 
ohne OP



Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!

[ 14 ] Advertorial

Das Auto ist eines der liebsten und für den 
ein oder anderen der wichtigsten Güter. Es 
gibt Autos von verschiedenen Herstellern, 
neue und gebrauchte, mit unterschiedli-
chen Typklassen und Ausstattungsmerkma-
len. Eines haben sie alle gemeinsam, man 
muss sie versichern gemäß Pflichtversiche-
rungsgesetz: Wie sieht es jedoch mit der 
Absicherung aus?
Für viele ist Kraftfahrzeugversicherung gleich 
Kraftfahrzeugversicherung. Entsprechend 
wird auch auf Onlineplattformen geworben, 
bei denen der Preis und nicht der Tarif in den 
Fokus rückt. Hier ist jedoch Vorsicht geboten. 
Häufig handelt es sich dabei um abgespeckte 
Basistarife. Der Kunde muss im Schadenfall 
Leistungseinschränkungen in Kauf nehmen wie 
beispielsweise verschärfte Rückstufungen nach 
einem Schaden, Begrenzung auf Haarwildschä-
den in der Teilkasko, kein Verzicht auf Einwand 
der groben Fahrlässigkeit. Hier kann billig ganz 
schön teuer werden. 
Mit Blick auf die ganz persönliche Situation und 

Tarifdschungel 
KFZ-Versicherung
Von Daniel Naujock, Diplom-Betriebswirt (BA)

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

der Vielzahl an Tarifen und deren Optionen ge-
winnt eine individuelle Beratung immer mehr 
an Bedeutung. Wir helfen Ihnen kompetent und 
zuverlässig durch den Tarifdschungel.
Was leistet die KFZ-Haftpflichtversicherung?
Bei einem Unfall leistet die Kraftfahrzeughaft-
pflicht für Schäden, die Sie bei Dritten mit Ihrem 
Fahrzeug verursacht haben. Außerdem schützt 
diese Sie vor unbegründeten Schadenersatzfor-
derungen.
Wofür benötigt man eine Teilkaskoversiche-
rung? Die Teilkasko schützt Sie vor den finan-
ziellen Folgen, die zum Beispiel durch Brand, 
Hagelschaden, Glasbruch oder Diebstahl an Ih-
rem Fahrzeug entstehen. Die Teilkasko besitzt im 
Gegensatz zur KFZ-Haftpflicht und KFZ-Vollkas-
koversicherung kein Rabattsystem, so dass nach 
einem Schadenfall keine Rückstufung erfolgt.
Vollkaskoversicherung als Ergänzung zur 
Teilkasko: Noch umfassender abgesichert sind 
Sie mit der Vollkaskoversicherung. Sie erhalten 
dann die Leistungen der Teilkasko und sind auch 
bei selbstverschuldeten Unfällen oder Vandalis-

mus vor den finanziellen Folgen 
geschützt.
Hochstufungen im Schaden-
fall: In den neuen Tarifgenerati-
onen ist der damalige „unechte 
Rabattretter“ weggefallen. Hier 
empfiehlt es sich, den Vertrag mit 
einem Schadenbonus (einen Un-
fall frei im Jahr) zu ergänzen, um 
eine Rückstufung im Schadenfall 
zu vermeiden.
Tipp: Sollten Sie in diesem Jahr 
einen Unfall mit Ihrem Fahrzeug 
erlitten haben und der Vertrag 
wird in einem Basistarif geführt, 
sollten Sie mit einer Umstellung 
auf einen Komforttarif einer ver-
schärften Rückstufung entgegen-
wirken können.
Ergänzungen zur  KFZ-Versiche-
rung: Verschiedene Leistungen 
empfehlen sich als Ergänzung 
zur Autoversicherung. Bei einem 
selbstverschuldeten Unfall sind 
die Insassen gegen Personen-
schäden im Rahmen der Kraft-
fahrzeughaftpflichtversicherung 
abgesichert, für den Fahrer selbst 
ist eine private Unfallabsicherung 
ratsam. Diese kann fahrzeug- oder 
personenbezogen sein.

Des Weiteren bietet die Provinzial neben 
Schutzbriefleistungen auch eine technische 
Unterstützung durch das Feature „MeinCopi-
lot“ an. Dieses bietet schnellstmögliche Hilfe 
bei Verkehrsunfällen. Täglich passieren auf 
deutschen Straßen Unfälle, bei denen es auf 
schnelle Hilfe ankommt. MeinCopilot alarmiert 
im Fall der Fälle automatisch die Notrufzentrale 
und sorgt mittels Satellitenortung dafür, dass 
die Einsatzkräfte so schnell wie möglich am 
Einsatzort sind. Zudem bietet das Gerät eine 
Diebstahlortung Ihres Fahrzeuges.

Bei verschiedenen Ratings hat die Pro-
vinzial Rheinland mit ihrem KFZ-Tarif 
und auch in der Schadenabwicklung mit 
„sehr gut“ abgeschnitten. Für eine in-
dividuelle und persönliche Beratung  
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir 
würden uns freuen, Ihnen 
ein lukratives Angebot  
für Ihre Kraftfahrzeugversi-
cherung zu unterbreiten.



Das gute Gefühl von Sicherheit

 Sicherheitstechnik
 Brandschutz
 Einbruchschutz
 Gefahrenmeldeanlagen
 Security-Service
 Videotechnik
 Notruf und Serviceleitstelle

Specht Sicherheitsdienste Rhein-Erft
Adolf-Silverberg-Straße 37
50181 Bedburg
Telefon: 0 22 72 / 83 88 385
Mail: detektei-specht@netcologne.de
www.sicherheitsdienste-rhein-erft.de

Beratung mit hohem Engagement und  
kompetentem Service

Seit 14 Jahren inhabergeführt

Specht Sicherheitsdienste Rhein-Erft 

Sicherheitstechnik und mehr
Hausmesse im Office Point in der Adolf-Silverberg-StraSSe 37  
am Samstag, 18. 11. 2017, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Die Specht Sicherheitsdienste Rhein-Erft sind einer der leistungsstarken 
Aussteller auf der Hausmesse des Bürocenters Office Point am Samstag, 
18. 11. 2017, von 10.00 bis 18.00 Uhr in der Adolf-Silverberg-Straße 37 in 
Bedburg. Alle Kunden und interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Firmengründer und Inhaber Jörg Specht freut sich auf den Gedankenaus-
tausch mit den Besuchern der Hausmesse: „Wir präsentieren zu diesem Anlass 
unsere Angebote zu den Themenbereichen Sicherheitsdienste, Sicherheits- 
technik, Einbruchschutz, Brandschutz, Gefahrenmeldeanlagen, Security-Service 
und Videotechnik. Gerade in der dunklen Jahreszeit, in der die Zahlen der Ein-

bruchsdelikte steigen, 
wächst auch das Bedürf-
nis nach mehr Sicher-
heit.“ Auch eine Reihe 
anderer Firmen aus dem 
Office Point stellen auf 
der Hausmesse aus. Ein 
Weinhändler stellt edle 
Tropfen vor, die Firma 
Prometheus präsentiert 
hochwertige Öfen und 
sogar eine Thermo-
mix-Vorführung ist ne-
ben zahlreichen weiteren 
Ausstellungs-Highlights 
geplant.

Frühstück bei Boveleth
Kurz und Knackig	 3,50 €
2 halbe belegte Brötchen, wahl-
weise mit Käse, Metzger-Wurst 
oder Konfitüre 	 A1,A3,2

Französisches Frühstück 	 2,50 €
1 Croissant mit Konfitüre o. Honig
	 A1,A3,C,G,2

Hausfrühstück   	 5,50 €
1 Schnittbrötchen, 1 Körnerbröt-
chen nach Wahl, Aufschnitt, Käse, 
Konfitüre u. ein hart gekochtes Ei 
Für 2 Körnerbrötchen wird ein 
Aufpreis von 0,50 € berechnet

A1,A3,C,G,F,1,2,3,4,5

Amerikanisches Frühstück 7,50 €
2 Schnittbrötchen, 2 Spiegeleier, 
Kochschinken und Bratwürstchen	
	 A1,A3,G,

Vegetarisches Frühstück	 4,95 €
1 Brötchen nach Wahl, 2 Scheiben 
Brot, 2 Sorten Käse, Konfitüre und 
Frischkäse	 A1,A3,G

Schloss-Frühstück 	 13,95 €/Pers.
1 Brötchen nach Wahl, 2 Scheiben 
Brot, 1 Croissant, Müsli mit Jogurt 
oder Milch, Käse und Aufschnitt, 
Konfitüre und ein Ei nach Wunsch 
zubereitet und 1 Flasche O-Saft 
0,2 oder 1 Piccolo.	 A1,A3,C,G,F,1,2,3,4,5

Boveletti für unsere Kleinen	2,50 €
1 Knötchen mit Nutella oder Müs-
li mit Milch + eine kleine Überra-
schung!	 A1,A3,C,G,2

Extras bestellbar zu jedem Frühstück
Hart gekochtes Ei 	 1,00 €
Portion Rührei	 2,50 €
Spiegelei	 1,50 €
Aufschnitt 	 1,50 €
Butter	 0,20 €
Konfitüre 	 0,35 €
Nutella, Honig	 0,35 €
extra Gedeck	 1,50 €

Bäckerei 
Boveleth
Gottesacker 2
50181 Bedburg 
(Kirchherten)
Tel.: 02463 - 80 28
Fax: 02463 - 99 30 09

Filiale - Cafe
St-Rochus-Straße 24

50181 Bedburg
(Kaster)

Tel.: 02272 - 9063777
Fax: 02272 - 9063778

info@baeckerei-boveleth.de
www.baeckerei-boveleth.de

www.brottaxi.de

Frühstück durchgehend
Warme Getränke nach Wahl sind im 
Frühstückspreis nicht enthalten

Unternehmen und Handel  [ 15 ] 

Erfahrung  im Immobiliengeschäft 
zuverlässig und kompetent

Zaunstraße 65 - 50181 Bedburg-Kirchherten
Telefon 02463-1011 oder  mobil 0171-825 3333
info@paxhaus.de - www.bedburger-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch

I h r  Par  t n e r  i n  a l l e n  F ra  g e n
 r u n d  u m  I h r e  I m m o b i l i e



[ 16 ] Advertorial

Jetzt doppelt gut…

unser neues Energie Duo!
Weitere Infos unter www.erft-energie.de 

100€  
Gas-Bonus*

+  

100€        
Strom-Bonus*

Aktion verlängert!

50€
             -Gutschein

 bei Energie-Duo

Abschluss**
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